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Herren Kreisliga B Gr. 1

SV Bergfelden : SpVgg Dürrenmettstetten 
Samstag, 01.10.2022, 16:30 Uhr

Kaiser und Sikeler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des SV Bergfelden, als Oliver
Sikeler das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die
SpVgg Dürrenmettstetten sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1 musste der
Heimverein in seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Kaiser und Sikeler, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaiser / Eberhardt hatten ihre Gegner Seeger /
Kocheisen beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Zwar brachten Trick / Heinzig
Sikeler / Weinstein phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Sikeler / Weinstein mit 3:
1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Hundertmark / Lehrbass konnten im Spiel gegen Sozanski / Sozanska einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Armin Kaiser kam mit der Spielweise von Hans-Georg
Seeger am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Walter Trick war der Gastgeber Oliver Sikeler. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Horst Kocheisen war für Birgit Weinstein letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Fabian Eberhardt bekam derweil seinen
gleichstarken Gegner Ronny Heinzig beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Lucyna Sozanska zeigte Gerd Hundertmark dagegen seiner Gegnerin die Grenzen auf. Die richtige
Herangehensweise hatte Frank Lehrbass beim Sieg in drei Sätzen gegen Cezary Sozanski von
Beginn an. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Armin Kaiser Walter Trick in fünf Sätzen. Hierbei überließ Kaiser seinem Gegner im fünften
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim 3:1-Erfolg von Oliver Sikeler gegen Hans-Georg Seeger
ging nur Satz 1 verloren. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:
2.

Nach diesem Sieg geht der SV Bergfelden am 15.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Renfrizhausen/Mühlheim II, während die SpVgg Dürrenmettstetten am 15.10.2022 gegen
VFB Sigmarswangen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Bergfelden

Doppel: Kaiser / Eberhardt 1:0, Sikeler / Weinstein 1:0, Hundertmark / Lehrbass 1:0 
Einzel: A. Kaiser 2:0, O. Sikeler 2:0, B. Weinstein 0:1, F. Eberhardt 0:1, G. Hundertmark 1:0, F.
Lehrbass 1:0 

 SpVgg Dürrenmettstetten
Doppel: Trick / Heinzig 0:1, Seeger / Kocheisen 0:1, Sozanski / Sozanska 0:1 
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Einzel: W. Trick 0:2, H. Seeger 0:2, R. Heinzig 1:0, H. Kocheisen 1:0, C. Sozanski 0:1, L. Sozanska
0:1


